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Sektionsmitteilungen j
Sektion Bern
Jahresversammlung.

Anlässlich der diesjährigen Hauptversammlung konnte Präsident Kästli, am 7. März 1950,
im «National» in Bern rund 200 Mitglieder begrüssen.

Hauptanziehungspunkt waren sicher nicht in erster Linie die geschäftlichen Traktanden, als

vielmehr der Vortrag von Werkfiihrer Walter Schmid, Strickhof/Zürich. Der Referent sprach
über den Einsatz der landwirtschaftlichen Maschinen und ihre Wirtschaftlichkeit. Aus dem Vortrag

konnte man den richtigen Fachmann und Meister spüren, den wir Berner gelegentlich
wieder hören möchten. Wir danken Walter Schmid ebenfalls an dieser Stelle, dass er unserer
Einladung Folge geleistet hat.

Der Vorstand ist für eine weitere Amtsdöuer bestätigt worden. Das vergangene Jahr zeichnet

sich durch eine intensive Tätigkeit aus. In verschiedenen Kursen aller Art (neu sind
Pneubehandlungskurse) und auf verschiedene Ortschaften verteilt sind unsere Mitglieder über die

richtige Motorbehandlung und Maschinenpflege instruiert worden. Guten Anklang fanden
ebenfalls die von Hrn. Hadorn, Wm. der Kantonspolizei, geleiteten Verkehrsausbildungskurse.

Die Filme über den Aufbau und die Arbeitsweise der Diesel- und Vergasermotoren haben

uns anlässlich der Kurse, wie auch an der Thuner Veranstaltung recht gute Dienste geleistet.
Wir werden im nächsten Winter mit der Kurstätigkeit neu einsetzen.

Verkehrsdisziplin.
Der Vorstand möchte allen Mitgliedern recht dringend empfehlen, mit dem Landwirtschaftstraktor

die gesetzlich vorgeschriebene Geschwindigkeit von 20 km/'std. einzuhalten. Die'

Strassenpolizei kontrolliert in dieser Beziehung immer häufiger. Wenn wir für den langsamfahrenden

Landwirtschaftstraktor die Sonderstellung bezüglich Motorfahrzeuggesetz (MFG),
Zollvorschriften, Haftpflichtversicherung, Steuern usw. beibehalten wollen, müssen wir uns u. a.
auch an die Geschwindigkeitsbegrenzung halten. Aenderungen an den Traktoren nach der

polizeilichen Abnahme — gleich welcher Art — können sich bei Geschwindigkeitskontrollen
sehr nachteilig auswirken. Dies nicht nur zum Nachteil des betreffenden Traktorhalters, sondern
der Halter von Landwirtschaftstraktoren im allgemeinen, weil durch ein derartiges Verhalten
unserm Vorstand und dem Zentralverband bei Verhandlungen bezüglich der Besteuerung oder
über das MFG der «Boden unter den Füssen genommen» wird.

Jahresbeitrag 1950.
Es sind einige Nachnahmen nicht eingelöst worden. Wir bitten die Mitglieder, die es

angeht, den Betrag von Fr. 10.—- sofort auf das Postcheckkonto III 4284 (Traktorverband
Bern) einzubezahlen. Die Zeitschrift «Der Traktor» allein ist diesen Betrag wert.

30


	Sektionsmitteilungen

